
Rathaus und Ortsverwaltung Reinstetten 
am 22. Dezember 2022 nachmittags  
geschlossen  

Wegen einer internen Veranstaltung ist das Rathaus Ochsen‑
hausen und die Ortsverwaltung Reinstetten am Donnerstag, 
22. Dezember 2022 nachmittags geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Stadtverwaltung

Michael Schmid‑Sax in den Ruhestand  
verabschiedet 

41 Jahre im öffentlichen Dienst 

Bürgermeister Andreas Denzel (rechts) verabschiedete Michael 
Schmid Sax in den Ruhestand.

In einer Feierstunde wurde der langjährige Leiter des Amts für 
Bildung, Betreuung und Kultur des Ochsenhauser Rathauses, 
Michael Schmid‑Sax, in den Ruhestand verabschiedet. Im Kreis 
von ehemaligen Kollegen und Weggefährten, umrahmt von einem 
Ensemble der städtischen Jugendmusikschule, dankte Bürgermeis‑
ter Andreas Denzel dem „Koordinator des städtischen Kulturpro‑
gramms“ für seine langjährige Arbeit bei der Stadt Ochsenhausen. 
In seiner Laudatio ließ das Stadtoberhaupt nochmals die beruf‑
lichen Stationen des frischgebackenen Pensionärs Revue pas‑
sieren. Nach der Ausbildung zum mittleren Verwaltungsdienst 
beim Landratsamt Biberach habe der junge Beamte zunächst 
die fachgebundene Hochschulreife erworben, ehe er zum Grund‑
wehrdienst eingezogen worden sei. Anschließend habe er sich für 
eine Ausbildung zum Notaranwärter entschieden, die er jedoch 
bereits nach wenigen Monaten zugunsten einer Stelle in seinem 
erlernten Beruf wieder aufgegeben habe. Im März 1981 habe 
damit seine Karriere bei der Stadt Ochsenhausen ihren Anfang 
genommen. Die erste Station war des Dienstanfängers waren die 
Ortsverwaltungen in den Teilorten Mittelbuch und Reinstetten. 
Dabei durfte er auch die Aufgaben des Standesbeamten ausüben. 

Schließlich folgte ein Wechsel ins Schul‑, Kultur‑ und Sportamt 
im Rathaus in Ochsenhausen. Bürgermeister Denzel streifte die 
vielfältigen Aufgaben, die der 1994 in den gehobenen nicht‑
technischen Verwaltungsdienst aufgestiegene Beamte zu bewäl‑
tigen hatte. Außer den Schulen und Kindergärten habe auch die 
Kultur zu seinem Tätigkeitsbereich gehört. Als „eine besondere 
Herzensangelegenheit“ von Michael Schmid‑Sax bezeichnete der 
Bürgermeister die Städtische Galerie im Fruchtkasten, die er in 
„ihrer heutigen Form geprägt“ habe. In der Städtischen Galerie 
und dem Klostermuseum, dessen Leiter Schmid‑Sax von 1999 bis 
zur Übergabe an die Staatlichen Schlösser und Gärten er eben‑
falls war, habe der Kunst‑ und Kulturfreund rund 175 Ausstellun‑
gen organisiert und damit zahlreiche Gäste aus nah und fern in 
die Rottumstadt gelockt. Damit habe er auch für den Tourismus 
wichtige Impulse gegeben, um nicht nur das ehemalige Benedik‑
tiner‑Kloster mit Leben zu füllen, sondern auch die Stadt selbst. 
Wie der Schultes zu berichten wusste, trug der ausscheidende 
Beamte auch die Verantwortung für die Städtepartnerschaf‑
ten. Diese seien heutzutage wichtiger denn je, um den Frieden 
und den Zusammenhalt in Europa zu fördern, betonte Denzel. 
Besondere Aufmerksamkeit hätten nicht nur die unter der Ägi‑
de von Schmid‑Sax von der Stadt herausgegebenen Bücher zur 
Heimatgeschichte erfahren, sondern vor allem das von ihm mi‑
tentwickelte städtische Logo. Dafür habe er im Kreuzfeuer der 
Kritik gestanden, obwohl letztlich der Gemeinderat sich dafür 
entschieden habe. Eine andere Entscheidung des Gemeinderats 
habe schließlich nicht nur dem Beamten zusätzliche Arbeit, son‑
dern der Rottumstadt auch den bisher einzigen Bürgerentscheid 
in der Geschichte beschert: Die Umsiedlung der Hauptschule als 
Werkrealschule in den Teilort Reinstetten sei 2010 Gegenstand 
dieses demokratischen Instruments gewesen, wobei die Ent‑
scheidung des Gemeinderats letztlich aber bestätigt worden sei. 
Eine Erfahrung anderer Art habe Schmid‑Sax im Laufe seiner Lauf‑
bahn im Hinblick auf die technische Entwicklung machen müssen. 
Der Wandel von Schreibbüros mit mechanischen Schreibbüros hin 
zu PC und Laptop habe dafür gesorgt, so Laudator Andreas Den‑
zel, dass auf dem Bildschirm des Amtsleiters ein Kunstwerk ganz 
eigener Art entstanden sei „ein echter Schmid‑Sax“. 
In den Ruhestand verabschiedet wurde Michael Schmid‑Sax nicht 
nur mit einer Dank‑ und Entlassungsurkunde, sondern auch mit 
einem griffigen Geschenk: einem Abdruck des Türgriffs des Rat‑
hauses. 
In kurzen Grußworten wünschten Olaf Göttert vom Personalrat 
der Stadt sowie der geschäftsführende Schuleiter Frank Eckardt 
und der Leiter des Kreisarchivamts, Dr. Jürgen Kniep, dem jungen 
Ruheständler alles Gute. Sie dankten für die gute Zusammenar‑
beit und das Wohlwollen und die Unterstützung, die sie in den 
zurückliegenden Jahren erfahren hätten. 
Der so Geehrte dankte in seiner Abschiedsrede seinen Kollegen 
und den langjährigen Weggefährten sowie seiner Familie für die 
Unterstützung in all den Jahren. Er erinnerte daran, dass sich 
seine Arbeit in den vergangenen Jahren stark verändert habe, vor 
allem, wenn er auf die Kindergärten und Schulen zurückblicke, 
die heute ganz anders aufgestellt seien als noch vor zehn oder 
zwanzig Jahren. Als besondere Ehre bezeichnete er es, dass der 
Landkreis Biberach im Januar des kommenden Jahres seine Ju‑
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biläumsausstellung im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
zeigen wolle. Außerdem kündigte er an, dass von Dr. Uwe Degreif 
derzeit eine Dokumentation über die Ochsenhauser Ausstellungen 
der zurückliegenden Jahre erarbeitet werde. Besonders bedankte 
er sich bei allen, die seinem Wunsch entsprechend anstelle eines 
Abschiedsgeschenks eine Spende zugunsten der Schülerbücher-
eien der örtlichen Grundschulen überwiesen hätten. Denn „das 
Lesen von Büchern ist für mich das Tor zur Welt“, bekannte er 
abschließend.

Als Geschenk erhält der in den Ruhestand verabschiedete Michael
Schmid Sax (links) von Bürgermeister Andreas Denzel den Abdruck
eines Türgriffs der Ochsenhauser Rathaustüren.

Coronavirus 

Impfstützpunkt im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
schließt zum Jahresende – Angebote des mobilen Impf-
teams enden 
Zum Jahresende schließt das Land Baden-Württemberg die 
Impfstützpunkte und stellt den Betrieb der mobilen Impfteams 
ein. Dies gilt auch für den Landkreis Biberach. So wird der 
Impfstützpunkt im Foyer des Kreis-Berufsschulzentrums (BSZ) 
zuletzt am Freitag, 23. Dezember, von 17 bis 20 Uhr öffnen. 
„In den vergangenen zwei Jahren wurde im Kreisimpfzentrum, 
in den Impfstützpunkten und durch die mobilen Impfteams 
Unglaubliches geleistet. Ohne diese Angebote wäre es nicht 
gelungen, so viele Menschen in so kurzer Zeit zu immunisie-
ren. Dafür sage ich ganz herzlich Danke, insbesondere dem 
Deutschen Roten Kreuz im Landkreis Biberach. Nun können 
die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte die Impfungen 
wieder in Eigenregie stemmen, so wie es auch bei der Grip-
peschutzimpfung und anderen Impfungen der Fall ist.“, so 
Landrat Mario Glaser. 
Der letzte Termin für eine Impfung in Ochsenhausen ist 
am Montag, 19. Dezember, von 17 bis 19 Uhr im Bauhof 
Ochsenhausen, Untere Wiesen 15. „Ich danke dem mobilen 
Impfteam und allen Helfern für ihr außerordentliches Engage-
ment, ohne das wir die Pandemie nie so gut hätten bewältigen 
können,“ lobt Bürgermeister Andreas Denzel. 
Künftig können Termine für Corona-Schutzimpfungen bei Haus- 
und Zahnärzten sowie in Apotheken online über das Portal 
www.impftermin-bw.de gebucht werden.

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“

NEU:
Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de

Di 08:00 - 12:00 Uhr

Do  14:00 – 17:45 Uhr

Fr 08:00 – 12:00 Uhr
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Festsetzung der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 

1. Steuerfestsetzung
In der derzeit gültigen Haushaltssatzung der Stadt Ochsenhau-
sen hat der Gemeinderat die Hebesätze für die Grundsteuer wie 
folgt festgesetzt:

-  320 v. H. für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft, Grund-
steuer A, und

- 340 v. H. für die Grundstücke Grundsteuer B.

Die Hebesätze sind gegenüber dem Jahr 2022 unverändert.

Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2023 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
auf Grund von § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023 in der gleichen Höhe wie 
für das Jahr 2022 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein wie wenn 
Ihnen – an diesem Tage – ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre. Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen 
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht 
anknüpfend an den Messbescheid des Finanzamts ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer für 2023 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung ergeben, auf eines der in diesem 
Bescheid angegebenen Bankkonten der Stadtkasse zu überwei-
sen oder einzuzahlen.

In den Fällen, in denen uns ein SEPA-Lastschriftmandat vor-
liegt, wird die Grundsteuer zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuer-
festsetzung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen, Marktplatz 1, 88416 
Ochsenhausen einzulegen. 

4. Hinweise zur Grundsteuerreform
Hinweise zur Grundsteuerreform finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de - Rathaus 
& Service - Bürgerservice - Formulare Rathaus oder erhalten Sie 
bei der Kämmerei der Stadt Ochsenhausen.

 

Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans 
„Siechberg IV“ 

Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 22.11.2022 in öf-
fentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungspaln „Siechberg IV“ 
im Verfahren nach §13b BauGB aufzustellen. 

Der Geltungsbereich ist dem nachfolgend abgedruckten Lageplan 
vom 03.11.2022 zu entnehmen. 

  
Über die Ziele und Zwecke der Planung informiert Sie die ge-
sonderte Begründung vom 08.11.2022, die Bestandtteil dieser 
Bekanntmachung ist. 
  
Der Beschluss des Gemeinderates vom 22.11.2022 wird hiermit 
gemäß §2 Abs. 1 des Baugesetzbuches ortsüblich bekannt ge-
macht. 
  
Frühzeitige Beteiligung: 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
wird nach Ausarbeitung des Vorentwurfs eine Auslegung der 
Unterlagen im Rathaus erfolgen. Der Auslegungszeitraum und 
–ort wird zumindest eine Woche vorher unter den Amtlichen 
Bekanntmachungen des Mitteilungs- und Amtsblattes öffentlich 
bekannt gemacht. 
  
Stadt Ochsenhausen, 12.12.2022 
  
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
  
Begründung: 
Bereits im Jahr 2020 wurde im Gemeinderat die Planung des 
Baugebiets „Siechberg IV“ behandelt. „Siechberg IV“ soll den 
Lückenschluss zwischen dem bestehenden Baugebiet Siechberg 
und dem Neubaugebiet „Siechberg III“ bilden. Nachdem die 
Grunderwerbsverhandlungen abgeschlossen sind und der letzte 
Notarvertrag bald abgeschlossen werden kann, soll nun der Auf-
stellungsbeschluss für das Bebauungsplangebiet „Siechberg IV“ 
gefasst werden. In Deutschland und speziell im süddeutschen 
Raum herrscht trotz der angespannten politischen und finan-
ziellen Situation eine hohe Nachfrage nach Wohnraum, welche 
aktuell durch den Bestand nicht umfassend gedeckt werden 
kann. Bis jetzt wurde ein Bauplatz aus dem Baugebiet „Siech-
berg III“ zurückgekauft. Weitere Bauplatzrückgaben haben sich 
nicht angekündigt. Im Gegensatz dazu ist die Nachfrage hoch. 
Es gibt bereits neun Personen, die sich auf der Warteliste für 
den zurückgegebenen Bauplatz im Bereich „Siechberg III“ be-
finden. Ziel der Verwaltung ist die Schaffung von bezahlbarem 
Wohnraum, im Lückenschluss zwischen dem bereits bestehenden 
Gebiet Siechberg und dem sich gerade im Bau befindenden Ge-
biet „Siechberg III“. Anbei finden Sie den Abgrenzungslageplan 
über eine Fläche von ca. 3,58 ha. 
Davon ausgewiesene Grünfläche 0,6 ha. 

Ochsenhausen den 08.11.2022
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Ergänzungssatzung „Bergäckerweg“ in  
Hattenburg – öffentliche Auslegung 

Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 22. November 
2022 in öffentlicher Sitzung den Entwurf zur Ergänzungssatzung 
„Bergäckerweg“ in Hattenburg gebilligt und beschlossen diesen 
nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen. 
Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst ca. 
2.800 m² mit einer östlichen Teilfläche des Flurstückes Nr. 186/1. 
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden durch den Gemeindeverbindungsweg Flurstück Nr. 188, 
Im Osten durch den Bergäckerweg Flurstück Nr. 188/1, 
Im Süden durch das Flurstück Nr. 186, 
Im Westen durch die westliche Teilfläche des Flurstücks Nr. 

186/1. 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt. 

  
Maßgebend ist der Entwurf der Ergänzungssatzung in der Fassung 
vom 04.11.2022 vom Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann 
(PLANWERKSTATT am Bodensee) aus Langenargen. 
Ziel und Zwecke der Planung: 
Die Eigentümer des Flurstücks Nr. 186/1 haben eine Bauvoran-
frage gestellt, für die in öffentlicher Sitzung des Gemeinderates 
Ochsenhausen bereits das Einvernehmen hergestellt wurde. 
Das Plangebiet der Abrundungsfläche ist dem Außenbereich nach 
§ 35 BauGB zuzurechnen. Das Vorhaben ist daher auf der Basis 
des geltenden Planungsrechts nicht zulässig. Für die Errichtung 
des geplanten Wohngebäudes ist die Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung erforderlich. 
Öffentliche Auslegung 
Die öffentliche Auslegung findet in Form einer Planauflage im 
Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 88416 Ochsenhau-
sen, vom 27.12.2022 bis 03.02.2023 (je einschließlich) wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten statt. Dabei wird Gelegenheit 
zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben. 
Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift – Stellungnahmen im Stadtbauamt Ochsen-
hausen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften unberück-
sichtigt bleiben können. 
Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekanntmachung und die Unterlagen sind im In-
ternet unter www.ochsenhausen.de/ - Leben & Wohnen – Bauen 
& Wohnen – Bebauungspläne in Aufstellung abrufbar. 

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen. Sie enthal ten 
folgende Arten umweltbezogener Informationen:  
Eingriffsreglung 
Mit der Umsetzung des geplanten Vorhabens verbleiben Beein-
trächtigungen für den Naturhaushalt. Um dessen Funktionen und 
Wertigkeit wiederherzustellen, müssen Maßnahmen zum Ausgleich 
und Ersatz durchgeführt werden. 
Die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung erfolgt laut Maßgabe 
des zuständigen Landratsamtes gemäß der Ökokonto-Verordnung. 
Zusätzlich zu den Biotoptypen wird im Rahmen der Ökokon-
to-Verordnung der Wert des Bodens bilanziert. Die Bodenfunk-
tionen „Ausgleichskörper im Wasserkreislauf“, „Filter und Puffer 
für Schadstoffe“ und „natürliche Bodenfruchtbarkeit“ wurden 
von den Bodendaten der Stadt Ochsenhausen entnommen. Die 
Funktion „Ausgleichskörper im Wasserkreislauf“ ist mit „mittel“ 
(2), die Funktion „Filter und Puffer für Schadstoffe“ mit „hoch 
(3)“ und die Funktion „Natürliche Bodenfruchtbarkeit“ ist mit 
„mittel (2) eingestuft. 
Interne Kompensation: Maßnahme A1: Dachbegrünung 
Externe Kompensationsmaßnahme: Die noch fehlenden Öko-
punkte werden über eine externe Ausgleichsmaßnahme erbracht. 
Für den externen Ausgleich werden Obstbäume gepflanzt auf den 
aneinandergrenzenden Flurstücken 140 und 146 in der Gemar-
kung Spindelwag in Rot an der Rot, welche sich im Eigentum 
der Bauherren befindet. 
Ochsenhausen, den 12.12.2022 
Andreas Denzel 
Bürgermeister

LANDRATSAMT BIBERACH  
Straßenamt & Flurneuordnungsamt 

Einladung 
zum 1. Workshop Flurneuordnung/Ortsumfahrung B312 
am 18.01.2023 um 20.00 Uhr 
Gemeindesaal Erlenmoos 
(Schulstraße 13, 88416 Erlenmoos) 
Am 31. März 2022 fanden im Rahmen der geplanten Ortsumfah-
rungen B312 online Informationsveranstaltungen zur Flurneu-
ordnung statt. Ergebnis dieser Veranstaltungen war, die Bürger, 
Grundstückseigentümer und Bewirtschafter in die weiteren Pla-
nungen in Form von Workshops mit einzubinden. Das Landrat-
samt Biberach (Straßenamt und Flurneuordnungsamt) bietet den 
ersten Workshop am 
Mittwoch, den 18.01.2022 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal 
in Erlenmoos, 
für die Gemeinden Erlenmoos und Ochsenhausen an. Jeder, der 
sich aktiv bei der Ideensammlung und Wegeplanung einbringen 
möchte, ist hierzu herzlich eingeladen. Weitere Workshops finden 
voneinander getrennt für beide Gemeinden in der ersten Jahres-
hälfte 2023 statt. Auf die Folgetermine wird im jeweiligen Mittei-
lungsblatt rechtzeitig hingewiesen. Die Ergebnisse der Workshops 
werden auf der Website des Landkreises Biberach unter https:// 
www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landratsamt/ 
Unsere-aemter/Gemeinsame-Dienststelle-Flurneuordnung/ 
Nachrichten veröffentlicht. 
Hinweis zur Corona-Verordnung: Die Veranstaltung findet ent-
sprechend den bis dahin gültigen Regelungen der Corona-Ver-
ordnung statt. 
Straßenamt Flurneuordnungsamt 
Gunnar Volz Christian Helfert
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Gemeinsamer Gutachterausschuss „Östlicher Landkreis Biberach“ 

Nachtrag von Bodenrichtwerten zum Stichtag 01.01.2022 
Der gemeinsame Gutachterausschuss Östlicher Landkreis Biberach hat für die Stadt Ochsenhausen in seiner Sitzung am 12.12.2022 
folgende Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022 nachträglich festgelegt: 

Gemarkung Ochsenhausen
BRW-Zone Nr. Bezeichnung Entwicklungszustand Art der Nutzung Bodenrichtwert

88700802 Bauerwartungsland Gewerbe I Bauerwartungsland (E) Gewerbliche Baufläche (G) 12,00 €/m²

88700803 Bauerwartungsland Gewerbe II Bauerwartungsland (E) Gewerbliche Baufläche (G) 12,00 €/m²

Gemarkung Reinstetten 

BRW-Zone Nr. Bezeichnung Entwicklungszustand Art der Nutzung Bodenrichtwert 
[€/m²]

88720801 Bauerwartungsland Gewerbe Bauerwartungsland (E) Gewerbliche Baufläche (G) 12,00 €/m²

Hinweise zu den Bodenrichtwerten: 
Die festgelegten Bodenrichtwerte zum Stichtag 01.01.2022   wur-
den gemäß §196 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit §12 
der Gutachterausschussverordnung (GuAVO) der Landesregierung 
Baden-Württemberg beschlossen. Sie stehen im Internet-Boden-
richtwertportal „BORIS-BW“  unter www.gutachterausschues-
se-bw.de zur Verfügung. Dort kann für jedes Grundstück der Stadt 
Ochsenhausen der Bodenrichtwert zum Stichtag 01.01.2022 an-
gezeigt werden. Die amtliche Bekanntmachung mit allen Boden-
richtwerten des östlichen Landkreises ist auf den Internetseiten 
der Stadt Laupheim unter https://www.laupheim.de abrufbar. 
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten wenden Sie sich bitte an die 
Geschäftsstelle gemeinsamer Gutachterausschuss „Östlicher 
Landkreis Biberach“  
Marktplatz 1/1, 88471 Laupheim 
Telefon: 07392 704-160 & -167 
E-Mail: gutachterausschuss@laupheim.de 
Internet: www.laupheim.de/bauen-wirtschaft/bauen-und-pla-
nen/gutachterausschuss
 
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 16.12.2022 
Schloss-Apotheke Warthausen, Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Samstag, 17.12.2022 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Sonntag, 18.12.2022 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 19.12.2022 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 20.12.2022 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 

Mittwoch, 21.12.2022 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 22.12.2022 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Freitag, 23.12.2022 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler
 
Altersjubilare

Wir gratulieren 
  
Herrn Reinhardt Albert Wilhelm Dittberner, Ochsenhausen 
am 16.12. zum 90. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 
Veranstaltungskalender

Trainingsbetrieb  
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ 
Herrschaftsbrühlhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 20.12.2022, 20:00 bis 21:30 Uhr

Ablesen der Wasserzähler 

In den Teilorten Hat-
tenburg, Laubach und 
Eichen sollten die Was-
serzähler von einem 
Mitarbeiter der Wasser-
versorgung abgelesen 
werden. Nachdem der 
Mitarbeiter erkrankt ist, 
gehen den Haushalten 
nun in den nächsten Ta-
gen Anschreiben zu, in 
dem wir darum bitten, 
die Wasserzähler selbst 
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abzulesen. Auch einzelne Haushalte in Reinstetten und Gop‑
pertshofen werden ensprechende Schreiben bekommen. 
Als Empfänger ist der Rechnungsempfänger eingetragen. Die Ab-
nahmestelle sowie den abzulesenden Zähler entnehmen Sie bitte 
dem Abschnitt für die Rückantwort. Bei der Ablesung sollte die 
Zählernummer mit den auf dem Ableseabschnitt abgedruckten 
letzten sechs Stellen verglichen werden, um Ablesefehler zu ver-
meiden. Ansonsten müssen Sie nur noch den Zählerstand und das 
Ablesedatum auf dem Abschnitt für die Rückantwort eintragen. 
Der Zählerstand gibt volle Kubikmeter an. 
Bitte lesen Sie den Zählerstand in der Zeit zwischen 19. und 
31. Dezember 2022 ab und teilen Sie ihn uns so mit, dass die 
Rückantwort bis spätestens 2. Januar 2023 beim Rathaus in 
Ochsenhausen  eintrifft. Für Abnahmestellen, von denen wir 
bis zu diesem Termin keine Rückmeldung erhalten haben, wird 
der Verbrauch geschätzt. Die Rückantwort kann entweder über 
die jeweilige Ortsverwaltung oder direkt an das Rathaus Och-
senhausen erfolgen. 
Diejenigen, die andere Rückgabemöglichkeiten bevorzugen, kön-
nen den Zählerstand unter Angabe des Kassenzeichens der Stadt-
verwaltung per Fax an 07352 9220-19, per E-Mail an walcher@
ochsenhausen.de oder online über ein Formular auf der Home‑
page der Stadt Ochsenhausen www.ochsenhausen.de mittei-
len. Bitte teilen Sie uns den Zählerstand nicht mehr telefonisch 
mit. Für Rückfragen stehen wir Ihnen aber gerne zur Verfügung. 
  

Hinweis für alle Haushalte mit einem Funk‑Wasserzähler: 
Haushalte, die bereits einen Funkzähler der Firma Kamstrup 
haben, werden nicht angeschrieben. Die Ablesung erfolgt auf 
elektronischem Weg durch die Wassermeister. Ein Zugang zur 
Wasseruhr ist dafür nicht erforderlich.

Rückblick auf das Jahr 2022  
Der neue Weihnachts‑ und Heimatbrief ist da 

Der neue Weihnachts- und Heimatbrief in Ochsenhausen ist da. 
Auf insgesamt 64 Seiten stimmt die von der Stadtverwaltung all-
jährlich herausgegebene Broschüre auch in diesem Jahr wieder 
auf die Weihnachtstage und den Jahreswechsel ein. 
Kernstück des reich bebilderten Weihnachtsbriefs ist ein ausführ-
licher Jahresrückblick, der über alles informiert, was sich im Jahr 
2022 an der Rottum zugetragen hat: von der Einweihung des 
neuen Pflegeheims auf der Rottuminsel und dem Tag der offe-
nen Tür beim Feuerwehrhaus über die Umwandlung des Freibads 
Ziegelweiher zur Badestelle bis zur Verabschiedung von Landrat 
Heiko Schmid. Die Corona-Pandemie und der Ukraine-Krieg, die 
das zu Ende gehende Jahr auch in Ochsenhausen maßgeblich 
mitgeprägt haben, finden ebenfalls ihren Niederschlag im Heft. 
Weitere Themen sind der Abschied von Pfarrer Sigmund Schänzle, 
der der Seelsorgeeinheit St. Benedikt nach 18 Jahren Lebewohl 
gesagt hat, und die Wiedereröffnung des historischen Gasthau-
ses Krone, das nach vielen Jahren aus seinem Dornröschenschlaf 
erweckt wurde. Ebenfalls erinnert wird an eine ganze Reihe von 
Jubiläen, die im zu Ende gehenden Jahr gefeiert wurden: das 
hundertjährige Bestehen des Reitvereins Ochsenhausen, das 
50-jährige Jubiläum des Kegelsportclubs Hattenburg und das 
50-jährige Firmenjubiläum des örtlichen Unternehmens Wölfle. 
Der SPD-Ortsverein Ochsenhausen-Iller konnte ebenfalls auf ein 
halbes Jahrhundert seines Bestehens zurückblicken. 
Zusätzlich bietet eine stichwortartige Chronik einen kurzen Über-
blick über alle kleinen und großen Ereignisse im Jahreslauf. Wie 
gewohnt ist das Ganze mit Erzählungen und stimmungsvollen 

Fotos weihnachtlich verpackt. Für die Gestaltung und Redaktion 
des Heftes zeichnet wie in den Vorjahren Michael Schmid-Sax 
verantwortlich. 
Der Weihnachts- und Heimatbrief 2022 wird in diesen Tagen 
an zahlreiche ehemalige Ochsenhauser Bürger in aller Welt ver-
schickt, die den Gruß aus ihrer alten Heimat oft bereits sehnlich 
erwarten. Außerdem ist er als Beilage im städtischen Mitteilungs-
blatt enthalten. Daneben kann das Heft im Rathaus oder bei den 
Ortsverwaltungen Mittelbuch und Reinstetten kostenlos abgeholt 
werden. Dort können auch Adressen ehemaliger Bürger angege-
ben werden, die den Weihnachtsbrief künftig ebenfalls erhalten 
sollen. Zusätzlich ist der Weihnachtsbrief auf der städtischen 
Internetseite zu finden: Unter www.ochsenhausen.de kann man 
im neuen Jahresrückblick am Bildschirm blättern.

Vorweihnachtliches Ochsenhausen: Das Foto von Martin Dullenkopf 
aus Ochsenhausen ist dem diesjährigen Weihnachts- und Heimat-
brief entnommen.

Ochsenhausen legt Gastgeberverzeichnis 
2023 neu auf 

Essen & Übernachten
Ochsenhauser Gastgeberverzeichnis 2022

Die Stadt Ochsenhausen über-
arbeitet derzeit ihr aktuelles 
Gastgeberverzeichnis. Die 
Gastgeber in Ochsenhausen 
und der Region im Umkreis von 
rund 10 Kilometer können sich 
gegen eine geringe Gebühr ei-
nen Eintrag in der Broschüre 
sichern. Es werden Hotels, 
Gasthöfe, Ferienwohnungen, 
Pensionen, Cafés und andere 
Gaststätten und Beherber-
gungsbetriebe aufgenommen. 
Die hochwertig gestaltete 
DIN-A5 Broschüre wird in Far-
be gedruckt. Es wird dabei zwi-

schen einem Premiumeintrag und einem Grundeintrag unterschie-
den. Beim Premiumeintrag können zusätzlich bis zu drei Bilder 
zum eigenen Unternehmen eingefügt werden. Alle Betriebe, die 
sich für einen Eintrag im Gastgeberverzeichnis entscheiden, sind 
auch mit einem Eintrag auf der städtischen Homepage vertreten. 
Das Gastgeberverzeichnis wird von der Tourist-Information an 
alle Gäste, die sich für einen Aufenthalt in Ochsenhausen und 
der Region interessieren, verteilt. Wer im neuen Gastgeberver-
zeichnis dabei sein möchte, sollte sich bis spätestens 20. De-
zember 2022 bei der Tourist-Information Ochsenhausen, Frau 
Armbruster unter 07352 9220-26 oder E-Mail armbruster@ 
ochsenhausen.de, melden und seinen Eintrag buchen.
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Städt. Hallen und Lehrschwimmbecken in 
den Ferien geschlossen 

Die städtischen Hallen in Ochsenhausen und den Teilorten sowie 
das Lehrschwimmbecken bleiben während der Weihnachtsferien 
vom 19. Dezember 2022 bis einschließlich 08. Januar 2023 für 
den Übungs-/Trainingsbetrieb geschlossen. 
Ab Montag, 9. Januar 2023, steht das Lehrschwimmbecken den 
Schulen und Vereinen wieder zur Verfügung. Das öffentliche Ba-
den startet am Mittwoch, 11. Januar 2023, 18:00 Uhr. 
Die Stadtverwaltung bittet alle Nutzer um Beachtung.
  

Ortsverwaltung Reinstetten
Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Leerung Papiertonne und  
Abholung Gelber Sack 

Die nächste Leerung der Papiertonne  in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Donnerstag, 22. Dezember 2022, statt. 
Die Tonnen müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Die nächste Abholung der Gelben Säcke in Ochsenhausen und 
den Ortsteilen findet am Freitag, 23. Dezember 2022, statt. Die 
Gelben Säcke können in der Papiertonne abgeholt oder an den 
Straßenrand gestellt werden. Sie müssen ab 6:30 Uhr bereitge-
stellt sein. Die Stadtverwaltung bittet darum, die Gelben Säcke 
möglichst in der Blauen Tonne zur Abholung bereitzustellen, da 
diese dann nicht beschädigt werden können. 
Bitte beachten Sie, dass die Säcke frühestens am Vorabend zur 
Abholung bereitgestellt werden dürfen.
 

Angebot zur Energieberatung durch die 
Energieagentur-Biberach 

Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 10.01.2023, im Rathaus, 
Besprechungszimmer Dachgeschoß, Marktplatz 1, statt. Zur Be-
ratung in Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieef-
fiziente Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und 
Finanzierungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude vergibt 
das Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 9220-61) einen Termin. 
Die Energieberatungen (Erstberatungen) sind kostenlos und fin-
den regelmäßig jeden zweiten Dienstag im Monat statt. Mit der 
Leiterin der Energieagentur Biberach, Iris Ege, steht eine kom-
petente und unabhängige Energieberaterin zur Verfügung. Es 
ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin Baupläne des 
Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie 
das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Zum Schutz vor einer Ansteckung mit dem Corona-Vi-
rus gilt im Rathaus Ochsenhausen weiterhin die Empfehlung 
zum freiwilligen Tragen einer FFP2- oder medizinischen Maske.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 17. Dezember 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse   
Sonntag, 18. Dezember 4. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst 
Herz Jesu: 10.00 Uhr Kinderkirche 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Rottum: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   
Dienstag, 20. Dezember 
Herz Jesu: 14.00 Uhr  Bußfeier für Senioren, anschl. Beicht-

gelegenheit   
Mittwoch, 21. Dezember 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse   
Donnerstag, 22. Dezember 
Rottum: 19.00 Uhr Eucharistiefeier   
Samstag, 24. Dezember Heiligabend 
St. Georg: 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel 
St. Georg: 16.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
St. Georg: 21.00 Uhr Christmette 
Mittelbuch: 14.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel 
Mittelbuch: 16.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet durch 

Kapellenklang 
Rottum: 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel 
Bellamont: 16.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Krippenspiel 
Steinhausen: 19.00 Uhr Christmette   
Sonntag, 25. Dezember Hochfest der Geburt des Herrn 
Herz Jesu: 08.00 Uhr Hirtenamt 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt 
St. Georg: 18.00 Uhr Feierliche Vesper 
Rottum: 08.30 Uhr Hochamt 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Hochamt 
Steinhausen: 10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Pfarrsaal) 
  
Kirche der Stille 
Am 2. Advent fand in Mittelbuch zum ersten Mal die „Kirche 
der Stille“ statt 
Begleitet durch ruhige, gedankenanregende Musik und Lichtak-
zente konnten an vier Stationen verschiedene Gebetsanstöße 
zur Hand genommen werden. Erfreulicherweise fand diese regen 
Anklang bei den Besuchern, so dass dieser Weg am Sonntag 
18.12.2022 von 16-17 Uhr erneut aufgebaut wird und in der 
Kirche Mittelbuch besucht werden kann. Hierzu laden wir ganz 
herzlich ein. 
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Vorankündigung: 
Bereits am 6.1.23 wird es dann von 16-17 Uhr anlässlich des 
100-jährigen Jubiläums der Krippe in Mittelbuch eine „Kirche 
der Stille“ für Familien geben. Auch hier werden die Besucher 
ein tolles Ambiente, gepaart mit weihnachtlichen Klängen und 
Gedanken zur Krippe, erwarten. 
  
Sternsingeraktion 2023 in Mittelbuch 
Nach zwei Jahren, in denen Corona einen Besuch unserer Stern-
singer bei Ihnen zu Hause unmöglich machte, werden sich die 
Jungen und Mädchen aus unserer Gemeinde in diesem Jahr wieder 
auf den Weg machen und den Segen zu Ihnen nach Hause bringen. 
Die Sternsinger sind Jungen und Mädchen aus unserer Gemein-
de, die als „Drei Könige“ verkleidet durch die Straßen ziehen. 
Mit Texten und Gebeten wollen sie von der Geburt Jesu, seiner 
Liebe und Menschenfreundlichkeit erzählen und allen Gemeinde-
mitgliedern Frieden fürs neuen Jahr wünschen. Deshalb werden 
sie mit Kreide den Segensspruch an die Tür schreiben/kleben: 
20 C+M+B 23 – „Christus Mansionem Benedikat“, was so viel 
bedeutet, wie „Gott segne dieses Haus“. 
Das gesammelte Geld kommt über das Kindermissionswerk un-
terschiedlichen Hilfsprojekten für benachteiligte Kinder zu Gute. 
Die Sternsinger werden nach dem Aussendungsgottesdienst 
am Dreikönigstag, 06.01.2023 wie gewohnt in den Einöden, 
Bebenhaus und in Dietenwengen unterwegs sein. 
Evtl. besuchen sie noch einen Teil der Mittelbucher Bürger. 
Am darauffolgenden Sonntag, 08.01.2023 sind sie nach dem 
Gottesdienst in Mittelbuch unterwegs. 
Es ist nicht erwünscht, den Kindern Alkohol anzubieten oder 
auszuschenken! Die Kinder freuen sich über eine Aufmerksam-
keit in Form einer Süßigkeitenspende. Geldspenden sollten dem 
Kindermissionswerk zu Gute kommen. 
Für Rückfragen stehen ich Ihnen gerne zur Verfügung: Steffi 
Schiele, Tel. 07352 6799450 
  
Kinderkirche am 4. Advent in der Herz Jesu Kapelle 
Am Sonntag, den 18.12.2022 um 10.00 Uhr, findet in der Herz 
Jesu Kapelle wieder eine Kinderkirche statt. 
Weiter geht es mit der Weihnachtslegende „Marias kleiner Esel“. 
Seid mal gespannt, wie es weitergeht. 
Es sind wieder alle Kinder im Kindergartenalter herzlich einge-
laden. 
Auf Euer Kommen freut sich das Kiki-Team 
  
Weihnachtszauberhafte Führungen durch den Fürstenwald 
Im Rahmen des Weihnachtszaubers am vierten Adventssonntag, 
18.12.2022, im Fürstenwald, bieten Waldpädagogen insgesamt 
vier einstündige Waldführungen an. Anschaulich erfahren die 
Gäste Kurzweiliges über die Natur im Winter. Außerdem wird im 
Waldinneren vom Weihnachtsgeschehen berichtet. Während der 
gesamten Veranstaltung kann am Stand des Christbaumverkaufs 
der heimische Weihnachtsbaum ausgewählt werden. Die Treff-
punkte sind jeweils an der Fürstenwaldhütte. Aufwärmgelegen-
heit gibt es bei einer Waldwurst, Gulasch, Spiegeleibrot oder 
Kaiserschmarren. 
Waldführungen: 11.30 Uhr / 12 Uhr / 13.15 Uhr / 13.30 Uhr, 
jeweils 1 Stunde 
Weihnachtserzählungen: 11.30 Uhr / 12.30 Uhr/ 13.15 Uhr, je-
weils ca. 30 Minuten 
  
Abholung der Benediktsboten 
Die Benediktsboten können ab Dienstag, 20.12.2022, 15.00 Uhr, 
von den ehrenamtlichen Austräger*innen abgeholt werden. 
  

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 17.12., 19.00 Uhr:  S.Ludescher, D.Locher, A.Locher, J.Lavan 
Basilika: 
So., 18.12., 10.00 Uhr: L.Schnitzler, E.Schnitzler, J.Patzelt, 
S.Patzelt, J.Fetscher, L.Krause 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714
 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
 
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude, Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 17.–26.12.2022 
  
Samstag, 17.12. 
16:00 Uhr Taufe von Marie Sophie Braig in Reinstetten 
17:00 Uhr Bußfeier in Reinstetten 
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel († Georg Eble, Johanna 

Altvater, Sr. Paulina OSF) 
 
Sonntag, 18.12. – 4. Advent 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (3. Opfer Renate Wan-

ner; Pedro Jíménez, Verst. Fam. Rosina u. Anton 
Laux) 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach († Pfr. Thomas Augustin) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
 
Dienstag, 20.12. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
19:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
 
Mittwoch, 21.12. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
18:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
 
Donnerstag, 15.12. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
19:00 Uhr Bußfeier in Gutenzell 



Ausgabe 50  ·  16.12.2022  ·  Ochsenhauser Anzeiger 9

Freitag, 23.12. 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit in Reinstetten 
 
Samstag, 24.12. – Heilig Abend 
16:00 Uhr Krippenfeier in Hürbel 
16:00 Uhr Krippenfeier in Reinstetten 
16:00 Uhr Krippenfeier in Laubach 
22:00 Uhr  Christmette in Gutenzell, gestaltet mit dem Kirchen-

chor (Kempter Missa Pastoritia) 
 
Sonntag, 25.12. – Weihnachten 
09:00 Uhr Weihnachtsamt in Hürbel 
10:30 Uhr Weihnachtsamt mit Umgang in Reinstetten, gestal-

tet mit dem Kirchenchor 
18:00 Uhr Feierliche Weihnachtsvesper in Wennedach 
 
Montag, 26.12. – 2. Weihnachtstag, hl. Stefanus 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
14:30 Uhr Krippenkonzert des Musikvereins in Gutenzell 
16:00 Uhr Kindersegnung in Gutenzell 
 
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:   13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr in Reinstetten 
Dienstag:   17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:   13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:   13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
 
Aktion Adveniat 
Seit über 60 Jahren unterstützt Adveniat die Bedürftigen Latein-
amerikas mit den Spenden der Weihnachtskollekte. Mit dieser 
Hilfe werden Suppenküchen errichtet, Kranken lebenswichtige Me-
dikamente geboten, Bildungsprojekte zur Selbsthilfe angesetzt. 
In diesem Jahr sind es vor allem Hilferufe aus Bolivien, Brasilien 
und Ecuador im Bereich von Gesundheit und Corona-Folgen, die 
eintreffen. Es mangelt an vielem. Zudem hat die Kriegssituation 
in der Ukraine auch dort die Ernährungskrise noch einmal dra-
matisch verschärft. 
Daher bittet das Bischöfliche Hilfswerk Adveniat um das Gebet 
um eine großzügige Spende in den Kollekten an Weihnachten. 
 
Weihnachtliche Kirchenmusik in Reinstetten 
Die Hochämter an Weihnachten und Dreikönig (Beginn jeweils 
um 10:30 Uhr) werden vom Kirchenchor Reinstetten unter der 
Leitung von Holger Herzog musikalisch mitgestaltet. Begleitet 
von Harald Denzel an der Orgel erklingen u.a. Teile der von ein-
gängigen weihnachtlichen Weisen geprägten „Christkindl-Messe“ 
des schlesischen Komponisten Ignaz Reimann (1820–1885). Na-
türlich darf zur traditionellen Sakraments-Prozession („Umgang“) 
das bekannte „Transeamus“ von Joseph Ignaz Schnabl, der ab 
1805 als Domkapellmeister in Breslau wirkte, nicht fehlen. Be-
kannte Weihnachtslieder, welche gemeinsam oder im Wechsel 
mit der Gemeinde gesungen werden, runden das musikalische 
Programm ab. Volkstümliche Weihnachtslieder und mehrstimmige 
Psalm-Vertonungen werden in der feierlichen Vesper am Weih-
nachtsabend um 18 Uhr in der Wallfahrts-Kapelle Wennedach 
gesungen. Hier übernimmt Chorleiter Holger Herzog die musi-
kalische Begleitung an der Orgel. Zur Teilnahme an den Gottes-
diensten der Weihnachtszeit und zum kräftigen Mitsingen und 
-beten laden wir herzlich ein! 
 
Sternsinger-Aktion 2023 in Reinstetten 
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“. 
So lautet das Motto der kommenden Sternsingeraktion im Ja-
nuar 2023. Weltweit leiden Kinder unter Gewalt, laut Weltge-

sundheitsorganisation ist jedes zweite Kind davon betroffen. 
Die Projektpartner der Sternsinger setzen sich dafür ein, dass 
Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen können und dass 
sie Geborgenheit und Liebe erfahren können. 
„Segen bringen, Segen sein!“. Gerade in diesen unsicheren Zeiten 
ist es so wichtig, dass die Sternsinger ihren Segen auch diesmal 
zu den Menschen bringen und damit ein wichtiges Zeichen für 
Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt setzen. 
Liebe Kinder und Jugendliche ab der Erstkommunion, wenn ihr 
Lust habt bei der Sternsinger-Aktion mitzumachen oder noch 
Fragen habt, meldet euch bitte bis spätestens Samstag, 10. De-
zember 2022 bei Familie Geiger, Tel. 07352/3327 oder Familie 
Neubrand, Tel. 0177/6853983. 
 
Diözesane Eröffnungsfeier für die Sternsingeraktion 
Die Diözesane Eröffnungsfeier findet am 30.12.2022 in Ravens-
burg statt, die wir gerne mit euch als Sternsinger besuchen 
möchten. Nach der Begrüßung um 10:30 Uhr werden verschie-
dene Angebote und Workshops zum Jahresmotto angeboten. Am 
Nachmittag ziehen alle Kinder in ihren Gewändern in einer Pro-
zession zur Liebfrauenkirche, in der um 16 Uhr der Gottesdienst 
mit Bischof Gebhard Fürst gefeiert wird. Für ein Mittagessen vor 
Ort ist gesorgt. 
Neben einer zusätzlichen Anmeldung (s.o.) für diesen besonde-
ren Tag benötigen wir außerdem noch die Unterstützung eurer 
Eltern in Form von Begleitpersonen und Mitfahrgelegenheiten. 
Vielen Dank für eure Mithilfe 
 
Senior*innen Gutenzell 
Am 2. Dezember trafen sich fast 30 Senioren/innen von Gutenzell 
und Umgebung zum gemeinsamen Kässpätzle-Essen im ehemali-
gen Kapitelsaal in Gutenzell. In einer fröhlichen und ungezwun-
genen Runde stärkten wir uns an Leib und Seele und spürten, 
dass wir einander brauchen und gut tun. 
Mit einer besinnlichen Adventsgeschichte und einem hoffnungs-
vollen Adventslied bekam unser Mittagsmahl die besondere Wür-
ze. Als wir schon fast fertig waren, staunten wir nicht schlecht, 
als wir noch einen besonderen Gast auf unserem Teller begrüßen 
durften, den frisch gebackenen Nikolaus mit einer Tasse Kaffee! 
Solche Überraschungen sind uns herzlich willkommen. Danke 
den Spender*innen. 
Wir wollen auch weiterhin Heiterkeit in unser Leben säen, deshalb 
gibt es einen Folgetermin, den 16. Februar 2023, der „Schmot-
zige Donnerstag“ mit Bratwürstle und Kartoffelsalat, gerne auch 
mit (Ver-)Kleidung. Also, jetzt schon vormerken und sich darauf 
freuen, 
Sr. Gisela mit Team (Gaby und Franz Schmid, Marianne Scheffold, 
Mechthilde Kienle, Bea Huchler)
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 18.12.2022: 4. Sonntag im Advent 
Tagesspruch: Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage 
ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!  (Philipper 4,4.5b) 
09.30 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent im Evang. Gemeindezent-

rum Ochsenhausen, Poststr. 48 mit Prädikantin Andrea 
Eller, Attenweiler und Verkauf der Jahreskerzen!! 
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Termine der Woche (Kalenderwoche 51): 
Montag, 19.12.: 
14.30 Uhr Nachmittagstreff des GPZ Biberach im Evang. Ge-

meindezentr. Ochs., Poststr.48 
Mittwoch., 21.12.: 
14.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht: General-Probe zum Krip-

penspiel an Heiligabend !! 
Samstag, 24.12.2022: Heiliger Abend  
Tagesspruch: Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 

Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids.  (Lukas 2, 10b.11) 

16.00 Uhr Familien-Gottesdienst (Ev. Gemeindez. Ochsenhs., 
Poststr. 48; mit Krippenspiel 

17.30 Uhr Christvesper (Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48)  
In dieser Heiligen Nacht beginnt wieder die Geschichte der 
Liebe. Dieses große Fest, das viele Menschen immer mit allen 
Sinnen vorbereiten, das Menschen erträumen, wozu sie ihre 
Zimmer und Straßen schmücken und die Herzen weit aufma-
chen, erzählt uns etwas Einfaches: die Geschichte der Liebe. 
Wer Weihnachten das ganz Große finden will, wird es viel-
leicht gar nicht finden. Wer Weihnachten aber etwas Kleines, 
Wertvolles fürs Leben sucht, wird etwas Großes finden: den 
Wert der Liebe. 
Dieses große Fest der Menschheit erzählt wieder die kleine 
Geschichte, die man leicht überhört, solange man auf Großes 
wartet. Die Geschichte der Liebe, die in der Heiligen Nacht 
beginnt, ist wieder die Bitte Gottes. Und die heißt: Sieh`, wie 
Gott sieht; höre, wie Gott hört; lebe, wie Gott lebt auf der Erde. 
Lass dich durch nichts und niemanden von der Liebe abbringen; 
reiche also deine Hand, auch wenn sie vielleicht schon viele 
Male ausgeschlagen wurde; trage Frieden nach, nicht Streit; 
sättige, die arm geworden sind. Tu mit deinen kleinen Kräften, 
was dir möglich ist. Tu es vielleicht einmal mehr, als es dir 
möglich erscheint. Und tu es nicht um deinetwillen, sondern 
um Gottes willen. Liebe ist mehr als Liebe. Sie ist ein Zeichen 
für Gott selbst in unserer Welt. 
  
Sonntag, 25.12. 1. Weihnachtstag: Heiliges Christfest 
Tagesspruch: Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, 
und wir sahen seine Herrlichkeit . (Johannes 1, 14a)   
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls im 

Ev. Gemeindez. Ochs., Poststr.48 
  
Wir wünschen Ihnen  GESEGNETE WEIHNACHTEN !!! 
  
Montag, 26.12.: 2. Weihnachtstag, Stephanustag  
Tagesspruch: Der Tod seiner Heiligen wiegt schwer vor dem Herrn. 
Dir will ich Dankopfer bringen und des Herrn Namen anrufen.  
(Psalm 116,15.17) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Ev. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48 
  
Samstag, 31.12.2022: ALTJAHRSABEND / SILVESTER 
Tagesspruch: Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31,16) 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahls 

(Saft) im Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
str. 48 

  
Ein Jahr geht zu Ende, ein neues beginnt. Obwohl wiederkehrend 
hat der Jahreswechsel eine besondere Bedeutung für uns. Rückblick 
und Ausschau, Altes und Neues bewegen uns. Möge Gott Ihnen 
beglückende Aussichten für das neue Jahr 2023 schenken und Sie 
bei allem Neuen, das Ihnen begegnet und das Sie beginnen, mit 
seinem Segen ermutigen. Dieser Wunsch gilt Ihnen ganz persönlich.

Jahreslosung 2023: 
Du bist ein Gott, der mich sieht. (1. Mose 16,13) 
Sonntag, 01.01.2023: Neujahr 
Tagesspruch: Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch 
in Ewigkeit. (Hebräer 13,8)  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung 2023 

(Prädikantin Andrea Eller – Kerzenverkauf !!)  im 
Evang. Gemeindez. Ochsenhs., Poststr. 48 

  
01.01.2023: Friedensgebet 
Seit Beginn des Krieges in der Ukraine gibt es regelmäßig in der 
Herz-Jesu-Kapelle ein Friedensgebet. Verschiedene Gruppierun-
gen bereiten Texte, Meditationen und Lieder vor. 
Am ersten Tag des neuen Jahres ist es uns ein tiefes Bedürfnis, 
gegen alle Leiden, alle Schrecken und Gräuel in der Ukraine mit 
einem Friedensgebet ein Hoffnungszeichen zu setzen und Gott zu 
bitten, alle Friedensbemühungen zu einem guten Ende zu führen. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Herz-Jesu-Kapelle Ochsenhausen 
Vorbereitungsteam des AK Spurwechsel: Ingrid Buri, Marianne 
Wörz, Christine Mebus, Beate Herold  
  
Freitag, 06.01.2023: Epiphanias Fest der Erscheinung des 
Herrn 
Tagesspruch: Die Finsternis vergeht und das wahre Licht scheint 
schon. (1. Johannes 2, 8b)  
Heute KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-
sen, Poststr. 48 ! 
  
Sonntag, 08.01.2023.: 1. Sonntag nach Epiphanias  
Wochenspruch: Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als 
des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit 
(Johannes 1,14b) 
09.30 Uhr Gottesdienst gestaltet vom Kirchengemeinderat im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist 
in der Zeit vom 02.01.2023 bis 07.01.2023 nicht besetzt. Die 
Vertretung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen 
übernimmt das Evang. Pfarramt Erolzheim-Rot, Pfr. Jonathan 
Wahl, Tel. 08395 / 9369380. Das Evang. Gemeindebüro im UG 
des Evang. Gemeindezentrums Ochsenhausen bleibt im gleichen 
Zeitraum geschlossen. 
  
Montag, 09.01.2023: 
AK Spurwechsel: <Table ronde> 
Dies ist ein zwangloses Treffen für Freunde der französischen 
Sprache. 
Conversation, textes et discussions intéressants. 
Treffpunkt:  17 Uhr, Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen 
Leitung:  Renate Hey-Lenk 
Ansprechpartnerin: Ingrid Buri, 07352/8346 
  
Sonntag, 15.01.2023: 2. Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 
um Gnade. (Johannes 1,16) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhs., 

Poststr. 48 
  
STELLENANGEBOT: 
Die Evang. Gesamtkirchengemeinde Biberach sucht ab 1. Ap-
ril oder später ein Mitarbeiter*in für die Koordination des 
„Wellcome Projekts“ im Landkreis Biberach mit einem Be-
schäftigungsumfang von 20 %  
Ihre Aufgaben  
o  Gewinnung, Auswahl und Betreuung / Begleitung Ehrenamt-

licher 
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o Vermittlung Ehrenamtlicher 
o Telefonische Beratung und Vermittlung der Familien 
o Ansprechpartner*in während laufender Einsätze 
o Organisation von Fortbildung für Ehrenamtliche 
o Kontinuierliche lokale und regionale Netzwerkarbeit 
o Dokumentation und Statistik 
o  Teilnahme an Qualitätssicherung (z.B. Koordinator*innentref-

fen, -fortbildung, Statistik) 
Wir erwarten  
o  eine abgeschlossene Ausbildung oder Studium im pädagogi-

schen Bereich (Sozialpädagog*in, Erzieher*in) 
o Berufserfahrung in der Arbeit mit Familien und Kindern 
o  Erfahrung in Gesprächsführung, vor allem zielführende tele-

fonische Beratung 
o Kenntnisse und Erfahrungen mit Kindern von 0-3 Jahren 
o kommunikative Fähigkeiten 
o  sichere EDV-Kenntnisse: Textverarbeitung, E-Mail, Internet, 

Verwaltung 
o  Kenntnis des örtlichen Netzwerks wünschenswert, insbeson-

dere Frühe Hilfen 
o Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK) 
Wir bieten Ihnen  
o eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 
o  flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Mitarbeit in einem enga-

gierten Team 
o  Die Vergütung richtet sich nach dem TVöD in Verbindung mit 

der kirchlichen Anstellungsordnung (KAO) 
o Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden begrüßt 
  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung  mit den üblichen Unterlagen 
(gerne auch digital – max. 2 MB) bis spätestens 15. Januar 
2023 an die 
Evang. Familien-Bildungsstätte Biberach, 
Waldseer Str. 18, 88400 Biberach, 
E-Mail: info@fbs-biberach.de 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin der Familien-Bil-
dungsstätte 
Karin Burgmaier-Laengerer Tel. 07351 - 75688 gerne zur Ver-
fügung. 
Informationen zum Projekt „wellcome“ finden Sie auch unter 
www.wellcome-online.de  
Informationen zur Familien-Bildungsstätte Biberach unter 
www.fbs-biberach.
 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Wir freuen uns auf ihren Besuch: 
unser Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
  
Sonntagschule während der Gottesdienstzeiten für alle Alters-
stufen, bis 14 Jahren. 
Jungschar am Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Rollstuhlfahrt ins Autohaus 
Wohnpark Rottuminsel – Mittwochnachmittag – Rollstuhlaus-
fahrt – so wie jede Woche. Doch es sollte anders kommen. Als 
die Gruppe an einem Autohaus vorbeifahren wollte, öffneten 
sich wie von Engelshand die Türen. Adventliche Musik erklang 
und ein Engel führte die Gruppe in den Autosalon. Weihnacht-
lich gedeckte Tische, rundum rollstuhlgerecht. Die Überraschung 
war perfekt. Zwei musikalische Engel luden auch zum Mitsingen 
ein. Kaffee und Kuchen schmeckten sehr gut. Da erschien ein 
weiterer Weihnachtsbote: Nikolaus vom Fürstenwald. Es seien 
wahre Nothelfer, die den Heimbewohnern und Bewohnerinnen 
so eine wunderbare Adventsfeier bescherten. Ebenso gerührt 
war das Begleitpersonal. Sogar eine Bläsergruppe gesellte sich 
dazu. Dann sprach Franz Baur als Vorsitzender des Fördervereins 
herzliche Worte des Dankes an die Gastgeber und an die große 
Helferschar. Überglücklich kehrte die Gruppe zurück in ihren 
Wohnpark Rottuminsel. 
  
Engel besuchen Rottuminsel 
Der Wohnpark Rottuminsel durfte eine himmlische Überraschung 
erleben. Letzten Donnerstag erklang zur Kaffeezeit völlig überra-
schend adventliche Musik. Der Hausherr, also der Rottumengel, 
hatte seinesgleichen zu einer rührenden Adventsfeier eingeladen. 
Der liebe gute Nikolaus vom Fürstenwald war somit keineswegs 
Hauptperson. Natürlich hat er seinen Beitrag geleistet, indem er 
die weihnachtlichen Segenswünsche überbrachte. Besonders viel 
Stimmung brachte der Hörnerklang, der von zwei musikalischen 
Engeln der Jugendmusikschule ins Haus getragen wurde. Dann 
waren die zwei Engel vom Förderverein an der Reihe, die einfach 
nur mit süßen Grüßen viel Freude bereiteten. So blieb es dem 
Nikolaus vom Fürstenwald überlassen, die herzlichen Worte des 
Dankes an das Pflegepersonal zu richten. 
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Auch die besondere Verantwortung der Heimleitung wurde gewür-
digt. Auf allen vier Stationen, die von den himmlischen Boten 
besucht wurden, herrschte viel Freude und auch tiefe Rührung. 
Nikolaus mit Engelschar sagte Danke und wünschte allen ein 
frohes Fest.

Der Nikolaus empfing die Rollstuhlgruppe im Autohaus.

Der Nikolaus und die Engel mit ihren musikalischen Begleitern.

„GRIPS – Mach mit, bleib fit!“  
Das neue Angebot für Senioren zur Verbesserung der Lebensqua-
lität im Alter ermutigten Diakonie, DRK, AOK und Landratsamt, 
das Projekt „GRIPS – Mach mit, bleib fit!“ gemeinsam auf den 
Weg zu bringen. Ziel ist es, den allgemeinen Gesundheitszu-
stand, die Gedächtnisleistungen und damit die Selbständigkeit 
von Senioren zu erhalten bzw. zu verbessern. Mit viel Freude und 
Humor führen die Teilnehmenden unter der Anleitung geschulter 
Ehrenamtlicher regelmäßig Gedächtnis- und Bewegungsübungen 

miteinander durch. Zudem ermöglicht die vertraute Gemeinschaft, 
sich mit Themen des Älterwerdens auseinander zu setzen. 
Die GRIPS-Gruppe Ochsenhausen unter der Leitung von Hildegard 
Göbel (07352-4395) und Lotte Rieger ( 07352-3171) findet immer 
montags von 9.30 bis 10.30 Uhr in der DRK-Bereitschaft, Untere 
Wiesen 13 für angemeldete Teilnehmer statt .
 

Jahrgang 1956

Jahrgängertreffen 1956 
Das Jahrgängertreffen kann in diesem Jahr wieder stattfinden 
Treffpunkt: Cafe Grießer (Nebenzimmer) in Ochsenhausen 
Am: 27.12.2022 ab 14:00 
Alle Interessierten, auch die mit den 1956 ern in die Schule 
gegangen sind, sind herzlich zu diesem Treffen eingeladen. Es 
dürfen auch gerne Bilder aus früheren Zeiten mitgebracht wer-
den. An diesem Nachmittag werden weitere Treffen, wie Früh-
jahrs- oder Sommerausflug besprochen. Gerne dürfen Vorschläge 
eingebracht werden.
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

KSC Damen unterliegen dem SG Aulendorf im Bezirkspokal 
Finale 
Finale Bezirkspokal Damen: 
KSC Hattenburg - SG Aulendorf 2:6 (3218:3298) 
Trotz toller Mannschaftsleistung setzte es eine Niederlage für die 
Damen des KSC im Finale gegen den SG - Aulendorf. Zu Beginn 
der Partie konnte Vera Arnold (527/0) und die Tagesbeste Nicole 
Miller (584/1) den KSC noch knapp in Führung bringen. Aller-
dings wendete sich das Blatt in der Mittelpaarung zu Gunsten 
der SG. Vivien Fackler (523/0) und Tanja Keller (511/0) mussten 
beide Mannschaftspunkt den stark aufspielenden Aulendorfe-
rinnen abgeben. In der Schlusspaarung versuchten Sara Moser 
(563/1) und Lisa-Marie Oelmaier (510/0) nochmal alles aber es 
reichte leider nicht mehr zum erhofften Pokalsieg. Dieser ging 
durch eine ebenfalls geschlossene Mannschaftsleistung verdient 
an den SG Aulendorf. 
  
Verbandsliga Württemberg Herren: 
FV Burgberg - KSC Hattenburg 5:3 (3508:3476) 
Eine hochklassige Partie erlebten die Zuschauer in Burgberg 
in der Verbandsligapartie zwischen dem FV Burgberg und dem 
KSC Hattenburg. Seitens KSC konnte wieder insgesamt dreimal 
die 600er Marke erreicht werden, dennoch musste man sich am 
Ende knapp geschlagen geben. In allen Paarungen wurden die 
Mannschaftspunkt zwischen beiden Teams aufgeteilt allerdings 
lief der KSC immer einem geringen Rückstand hinterher. Marco 
Chioditti (568/1) und Tobias (615/1) mussten einen Rückstand 
von -20 Kegel hinnehmen. Dieser vergrößerte sich nach der Mit-
telpaarung mit Roland Chioditti (603/1) und Thomas Zaschka 
(528/0) nochmal leicht auf -38 Kegel. Die Schlusspaarung um 
Andrè Weitzmann (556/0) und Matthias Moser (606/1) konnten 
diesen nochmal leicht verkürzen aber am Ende stand dennoch 
eine knappe Niederlage auf der Anzeigetafel für den KSC. Jedoch 
kann der KSC trotz dieser Niederlage als Herbstmeister der Ver-
bandsliga in die Weihnachtspause gehen. 
  
Regionalliga OZ. 
KSC Hattenburg II - SG Mengen - Sigmaringen  8:0 (3071:3223) 
Nahezu chancenlos war die 2. Mannschaft des KSC gegen den 
noch ungeschlagenen Tabellenführer der Regionalliga. Auch wenn 
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die Paarungen teilweise nur knapp verloren wurden mussten 
sich Daniel Hetterich (489/0), Felix Pfeiffer (529/0), Jan Schu-
ler (488/0), Rolf Ludescher (510/0), Tim Binanzer (523/0) und 
Raphael Dolderer (532/0) sich ihren Gegnern geschlagen geben.
 

Kolpingfamilie Ochsenhausen

Frauen vom Strickkreis der Kolpingsfamilie Ochsenhausen über-
reichen dem Martinsladen in Ochsenhausen eine Spende von  
500 Euro aus dem Erlös des Sockenverkaufs

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Vortragsreihe zu relevanten Themen der Umwelt, Energieef-
fizienz und Klimawandel   
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. bietet in 2022 wieder stän-
dig Vorträge zu Umweltthemen, Energieeffizienz und weiteren 
Bereichen an 
Hier eine Übersicht der geplanten Vorträge (Vortragsort/e: Klos-
tercafe, Adler, Mohren) 
-  regelmäßige Vorträge zu Hildegard von Bingen mit Jutta 

Martin im Klostercafé
-  Jürgen Müller Vortrag zu „Genossenschaften“ am 08.07.2022 

im Klostercafé
-  Thomas Thraen (Arzt) „Mobilfunk und Gesundheit“ am 

21.10.2022 im Adler
- Vegawinnie „Pflanzenkohle“ am 16.12.2022 im Klosercafé
- Dietmar Rapp „Humusgewinnung“ (in Planung)
- BUND „Klimawandel“ (in Planung)
- LEV „Biotopvernetzung“ (in Planung)

Vortragsreihe: „Wie wird Ochsenhausen klimaneutral und 
energieautark“
-  Prof. Volker Wachenfeld „Energieeffizienz/Klimaneutralität“ 

(in Planung)
- Dipl Ing Hegele (Tettnang) „Wärmewende“ (in Planung)
- Dipl Ing Sauter „Energieberater“ (in Planung)
- etc. (und viele weitere Vorträge sind in Planung)

Zum Klimawandel ein Zitat des verstorbenen Stephen Ha-
wking :
„Mit unserer Gier und unserer Dummheit werden wir uns ei-
nes Tages selbst ausrotten.“

Bei Fragen oder Interesse beantwortet Ihnen sehr gerne der 1. 
Vorsitzende Ihre Anliegen

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt  Rainer Schick
Lerchenstrasse 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis Biberach 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Förderverein
Kindergarten Laubach e. V.

Nikolaus des Fördervereins Kindergarten Laubach e.V. war in 
Laubach zu Gast 
„Ho,ho,ho, der Nikolaus kommt“, am 06.12.2022 war Bischof Ni-
kolaus und Knecht Ruprecht in den Straßen Laubachs unterwegs. 
Nach zwei Jahren, in denen der Nikolaus gespendete Jutesäck-
chen nur vor die Türen der Kinder legte, war es dieses Jahr wie-
der soweit und er kam persönlich mit seinem Gehilfen ins Haus.
Mit Stab, goldenem Buch und Mitra bepackt konnte Bischof Ni-
kolaus die Kinderaugen endlich wieder hell erleuchten.
Die Kinder wurden gelobt, aber auch getadelt und bekamen an-
schließend die von den Eltern vorbereiteten Geschenke über-
reicht. 
Um den Kindern eine Freude zu machen besuchten Nikolaus und 
Knecht Ruprecht 10 Häuser in Laubach als auch die Kinder des 
TSV Laubach während des Trainings in Reinstetten. 
Wir bedanken und herzlich beim Nikolaus, seinem Gehilfen Knecht 
Ruprecht und bei den Laubacher Eltern, die das Angebot des För-
derverein Kindergarten Laubach e.V. so gut angenommen haben. 
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne restliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und freuen uns auf das kommende Jahr mit 
vielen Aktionen des Fördervereins.

Nikolaus und Knecht Ruprecht mit den Kindern
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TSV Laubach e.V.

Herren gehen als Drittplatzierte in die Winterpause 
Bezirksliga Herren  
SV Hohentengen – TSV Laubach 3:9 
Einen deutlichen Sieg holten die Herren am letzten Spieltag der 
Vorrunde. 
Nach starken Eingangsdoppeln durch Daniel Egle/Jochen Keller 
(0:3) und Frank Meisterhans/Elias Egle (1:3) ging Laubach gleich 
zu Beginn mit 1:2 in Führung. 
Frank Riedmüller legte im Einzel mit 1:3 nach, Meisterhans mit 
0:3. 
Keller und E. Egle erkämpften sich im fünften Satz jeweils ei-
nen 2:3-Sieg und bauten den Laubacher Vorsprung zur Halbzeit 
zum 3:6 aus. 
Gastgeber Hohentengen erhielt nun keine Chance mehr! Es folg-
ten nochmals drei klare 0:3-Einzelsiege von D. Egle, Riedmüller 
und Keller. Der 3:9-Endstand war besiegelt und Laubach festigte 
damit seinen dritten Tabellenplatz als guten Ausgangsplatz für 
die Rückrunde. 
  
Wir wünschen allen Mitgliedern und Fans frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2023, vor allem Gesundheit! 
  
TSV Laubach 
Vorstandschaft
 
Der TSV Laubach lädt ein zum 25. Jubiläums-Jedermann-
turnier 

Am 07. Januar 2023 ist es endlich wieder soweit! Der TSV Lau-
bach freut sich, nach zwei Jahren Pause endlich wieder das be-
liebte Tischtennis Jedermannturnier in der Reinstetter Turnhalle 
ausrichten zu können. Seit dem Jahr 1983 wird dieses nun schon 
zum 25. Mal ausgerichtet und feiert daher „Jubiläum“. Zu diesem 
haben die Organisatoren durchaus etwas Besonders einfallen 
ließen. Mit dem Autohaus Nothelfer aus Ochsenhausen wurde 
ein sympathischer Sponsor gefunden, der die zwei Hauptpreise 
„Traumauto für ein Wochenende“ sowie „Autoaufbereitung“ zur 
Verfügung stellt. Diese beiden Hauptpreise werden unter allen 
TeilnehmerInnen verlost. Wer sich bis zum 31.12.2022 anmeldet, 
hat eine doppelte Gewinnchance! 
Ansonsten wird das Turnier wieder mit Musik in der gleichen 
lockeren und familiären Atmosphäre wie bei den letzten Malen 
stattfinden. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. 
Als weiteres „Special“ wird dieses Mal erstmals ein „Tischten-
nis-Kidscup“ durchgeführt, zu dem alle Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren herzlich eingeladen sind. Wie bei den Erwachsenen 
gibt es auch hier tolle Preise zu gewinnen! 

Anmeldung: 
Die Anmeldungen zum Jedermannturnier und zum Kidscup kön-
nen bis zum 04.01.2022 erfolgen, unter 07352/3729 oder unter 
tsv-laubach@web.de. Die Anmeldegebühr beträgt 5 Euro für Er-
wachsenem sowie 3 Euro für Kinder und Jugendliche. 
Der TSV Laubach freut sich auf viele Anmeldungen sowie einen 
tollen Turniertag und wünscht jetzt schon allen eine besinnliche 
Adventszeit, frohe Weihnachten sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr
 

Sonstiges  

Landkreis Biberach

Information | Beratung | Unterstützung
Rund um das Thema Pflege
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

Dienststellen der Rentenversicherung nach 
Weihnachten geschlossen 

Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg in-
formiert, dass vom 27. bis 30. Dezember 2022 alle Dienststellen 
inklusive der Regionalzentren und Außenstellen geschlossen 
bleiben. Auch Video- und telefonische Beratungen finden an 
diesen Tagen nicht statt.
Die Schließung ist ein Baustein der DRV Baden-Württemberg bei 
der Umsetzung des 5-Punkte-Plans der Landesregierung »Ba-
den-Württemberg rückt zusammen« zur Reduzierung des Ener-
gieverbrauchs. Besonders wirkungsvoll und damit »clever« sind 
dabei mehrtägige Zeitspannen, um beispielsweise Heizungsan-
lagen komplett runterfahren zu können und somit zusätzlich 
Energie einzusparen.
Ab dem 2. Januar 2023 sind sämtliche Dienststellen wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten erreichbar.
 

Förderverein für berufliche Fortbildung 
(FbF) 

Neues Kursangebot beim FbF
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den berufli-
chen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden Kur-
sen noch Plätze frei:
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Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Word - Grundkurs
  ab Dienstag, 17.01.2023 (3 x dienstags) von 17:15 Uhr bis 

19:30 Uhr
 Kosten: 55 € 
• Excel 2016 - Grundkurs
 ab Montag, 24.01.2023 (3 x montags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
 Kosten: 60 € 
• Excel 2016 - Aufbaukurs
 ab Montag, 28.02.2023 (4 x montags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr
 Kosten: 75 € 
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie auf 
unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäfts-
stelle des FbF,
Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 
Leipzigstr. 11,
Tel. 07351/346-223, yvonne.richter@biberach.de melden. 
 

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ)  
informiert 

Bibliothek/Mediothek im BSZ bleibt während der Weihnachts-
ferien geschlossen 
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum Biberach von Mittwoch, 21. Dezember 2022, bis 
Freitag, 6. Januar 2023, geschlossen. Am letzten Öffnungstag  
(20. Dezember 2022) schließt die Bibliothek bereits um 16.30 Uhr.  
Ab Montag, 9. Januar 2023, ist die Bibliothek/Mediothek wieder 
zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
 

Matthias-Erzberger Schule Biberach 

Berufsfachschule für Sozialpädagogische Assistenz (ehemals 
Kinderpflege)  
Die Matthias-Erzberger Schule Biberach bildet ab September 
wieder Sozialpädagogische AssistentInnen (ehemals Kinderpfle-
gerInnen) aus.
Folgende Formen der Ausbildung werden angeboten: 
•  Berufsfachschule für Sozialassistenz in Vollzeit mit Berufs-

praktikum, 
•  Berufsfachschule für Sozialassistenz in praxisintegrierte Form 

(NEU). 
Bei erfolgreichem Abschluss der jeweils dreijährigen Ausbildung 
wird die Berufsbezeichnung „staatlich anerkannte(r) Sozialpäd-
agogische(r) Assistent(in)“ verliehen. Einsatzgebiete sind Kin-
dergärten, Kindertagesstätten, Kinderkrippen und Kinderheime, 
aber auch Familien. 
Aufnahmevoraussetzungen sind der Hauptschulabschluss mit 
einem Durchschnitt von mindestens 3,0 und der Deutschnote 
„befriedigend“ oder Hauptschule mit FSJ oder Berufsausbildung. 
Nach erfolgreichem Abschluss ist die Anerkennung eines mittle-
ren Bildungsabschlusses möglich. Daran kann sich die Ausbildung 
zum Erzieher/zur Erzieherin anschließen. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzberger-Schule, Abteilung Sozi-
alpädagogik, vorbei. Hier finden Sie die Flyer der oben genannten 
Schularten. Wir sind per E-Mail erreichbar: sek.mes@biberach.de 
oder rufen Sie uns unter der Telefonnummer 07351 346 215 an. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 2023. 
 
Fachschule für Sozialpädagogik 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach bieten wir Schulplät-
ze zur Ausbildung von staatlich anerkannten Erzieherinnen und 

Erziehern in Vollzeit, Teilzeit und in praxisintegrierter Form an. 
Aufnahmevoraussetzungen:   
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Kinderpflegeausbildung oder 

einem einjährigen Berufskolleg für Sozialpädagogik 
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Berufsabschluss und einem 

sechswöchigen Praktikum 
•  Abitur oder Fachhochschulreife mit einem sechswöchigen 

Praktikum 
•  Mittlerer Bildungsabschluss mit Familienzeit (3 Jahre) und 

einem sechswöchigen Praktikum 
und ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrichtung 
(Vollzeit, Teilzeit) bzw. ein Arbeitsvertrag bei einem Träger einer 
sozialpädagogischen Einrichtung (praxisintegriert). 
Nach erfolgreichem Abschluss wird die Berufsbezeichnung staat-
lich anerkannte Erzieherin/staatlich anerkannter Erzieher er-
worben.  
Wir bieten auch Schulplätze für alle im 1-jährigen Berufskolleg 
für Sozialpädagogik, die nach dem Mittleren Bildungsabschluss 
in die ErzieherInnen-Ausbildung einsteigen möchten. Auch hier 
wird ein Praktikumsplatz in einer sozialpädagogischen Einrich-
tung benötigt. Die Bewerbung erfolgt über das BewO-Online-Ver-
fahren (www.schule-in-bw.de/bewo). 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzberger-Schule, Abteilung Sozi-
alpädagogik, vorbei. Hier finden Sie die Flyer der oben genannten 
Schularten. Wir sind per E-Mail erreichbar: sek.mes@biberach.de 
oder rufen Sie uns unter der Telefonnummer 07351 346 215 an. 
Anmeldeschluss ist der 1. März 2023. 
  
Zusatzqualifikation Anleitung in der Pflege 
An der Matthias-Erzberger-Schule Biberach kann die Zusatzqua-
lifikation für Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter im Umfang 
von 300 Stunden in einem Jahr erworben werden. 
Für den Besuch dieser Schulart wird eine abgeschlossene Ausbil-
dung als Altenpflegerin/Altenpfleger, Gesundheits- und Kranken-
pflegerin/Krankenpfleger oder Gesundheits- und Kinderkranken-
pflegerin/Kinderkrankenpfleger und eine anschließende, in der 
Regel mindestens einjährige Berufspraxis, vorausgesetzt. 
Beginn: Mittwoch, 20.09.2023, Ende: Oktober 2024 
Unterrichtstage: Immer mittwochs von 7:35 Uhr bis 16:00 Uhr, 
in den Ferienzeiten findet kein Unterricht statt. 
Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt online bis zum 01.06.2023 
auf www.mes-bc.de. Weitere Informationen zur BFQ-Anleitung in 
der Pflege erhalten Sie bei der Matthias-Erzberger-Schule Biber-
ach, Tel.: 07351/346-339, Mail: ersing.claudia@mes-bc.de oder 
handschuh.claudia@mes-bc.de. 
  

Online-Vortrag: Fördermöglichkeiten und  
Zuschüsse für Jugendarbeit in Vereinen 

Welche Wege gibt es von der Idee hin zur finanziellen Förderung? 
Was muss man über Zuschüsse für die Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach sowie den Landesjugendplan wissen und welche Mög-
lichkeiten der finanziellen Unterstützung und Förderung gibt 
es sonst noch? Diese Fragen werden beim Online-Vortrag des 
Kreisjugendring Biberach e.V. am Mittwoch, 11. Januar 2023, 
von 19:00 bis 20:30 Uhr beantwortet. Ziel der Veranstaltung 
ist es, ehrenamtlichen Jugendleiterinnen und Jugendleitern, 
Vereinsvorständen, Kassenwarten und Interessierten in der Ju-
gendarbeit Informationen zum Thema Zuschüsse an die Hand 
zu geben. Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 9.01. über 
info@kjr-biberach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten 
zugeschickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
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Landrat Mario Glaser lädt zur  
Bürgersprechstunde ein 

Am Montag, 16. Januar 2023, haben die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Biberach die Möglichkeit, persönlich mit Landrat 
Mario Glaser über ihre Anliegen zu sprechen. Zwischen 17 und 
20 Uhr findet eine Bürgersprechstunde im kleinen Sitzungssaal 
des Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9, statt. 
„Der persönliche Kontakt liegt mir besonders am Herzen,“ betont 
Landrat Mario Glaser und sagt weiter: „Daher lade ich Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, zu einer Sprechstunde ein, und stehe 
Ihnen als persönlicher Ansprechpartner zur Verfügung. Ich möch-
te Ihnen die Möglichkeit bieten, dass Sie mit Ihren Anliegen und 
Wünschen direkt auf mich zukommen können.“ 
Eine Anmeldung zur Bürgersprechstunde ist erforderlich. Diese 
wird mit Angabe des Anliegens bis spätestens Montag, 9. Januar 
2023, unter der Telefonnummer 07351 52-6421 oder per E-Mail 
an sekretariat.zentralstelle@biberach.de entgegen genommen. 
Dieses Gesprächsformat wird von nun an regelmäßig angebo-
ten. Die weiteren Termine werden über die Presse sowie unter  
www.biberach.de bekannt gegeben. 

Information für Gaskunden der Thüga  
Energie GmbH 

Anpassung der monatlichen Abschläge erst 2023 
Die Bundesregierung will die steigenden Energiekosten in 
Deutschland mit einer Energiepreisbremse abfedern. Sowohl 
Privatpersonen als auch Unternehmen sollen mit einer günsti-
geren Basisversorgung von den stark gestiegenen Energiekosten 
entlastet werden. Für ein Kontingent von 80 Prozent des im Sep-
tember 2022 prognostizierten Jahresverbrauchs soll ein niedri-
gerer Gaspreis gelten. Die Maßnahmen sollen ab 1. März 2023 
kommen und rückwirkend ab 1. Januar 2023 bis voraussichtlich 
Frühjahr 2024 gelten. Der Bundesrat will dies am 16. Dezember 
2022 beschließen. 
Gaskundinnen und -kunden der Thüga Energie müssen nicht ak-
tiv werden, um von den Entlastungen zu profitieren. Sobald die 
Energiepreisbremse ausgestaltet und rechtlich geklärt ist, wird 
die Thüga Energie diese umgehend umsetzen und die Entlastun-
gen an ihre Kundinnen und Kunden weitergeben. 
Die Energiepreisbremse hat zur Folge, dass die angekündigte 
Abschlagsanpassung verschoben wird. Kundinnen und Kunden 
der Thüga Energie erhalten bis spätestens Mitte Februar 2023 
eine neue Abschlagsmitteilung. Bis dahin gelten die derzeitigen 
Abschläge weiter.
 

Partnerschaft für Demokratie Landkreis  
Biberach 

Projektanträge können gestellt werden - Begleitausschuss 
der „Partnerschaft für Demokratie Landkreis Biberach“ tagt 
das erste Mal 
Im Rahmen der „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) können sich 
Vereine, Initiativen und Gruppen bis Mittwoch, 11. Januar 2023 
um Fördergelder bewerben. Gegenstand der Förderung sind Pro-
jekte zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, für De-
mokratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, interkultu-
relles und interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit 
sowie Bekämpfung extremistischer Entwicklungen. Einzelanträge 
können mit bis zu 5.000 Euro gefördert werden. Eine Ko-Finan-
zierung ist wünschenswert. Es können Projekte in allen Gemein-
den des Landkreises unterstützt und umgesetzte werden. Zum 
Beispiel: ein Theaterprojekt gegen Gewalt und Extremismus, ein 
Konzert mit Musik aus aller Welt, eine Ausstellung und weiteres. 
Über die Projektmittel entscheidet der Begleitausschuss, welcher 
am 15. November erstmals getagt hat. Ihm gehören neben Ver-
treterinnen und Vertretern aus möglichst allen relevanten Res-
sorts der kommunalen Verwaltung und anderer staatlicher Insti-
tutionen mehrheitlich Vertreterinnen und Vertreter der lokalen 
Zivilgesellschaft an. Ebenfalls wird Kreisrat Franz Lemli künftig 
dem Ausschuss angehören. 
Philipp Friedel vom Landratsamt Biberach übernimmt das soge-
nannte Federführende Amt, welches für die korrekte Verwendung 
der Fördermittel und die rechtliche Umsetzung der „Partnerschaf-
ten für Demokratie“ verantwortlich ist. In Zusammenarbeit mit 
dem Kreisjugendring Biberach e.V. wurde eine 80-Prozent-Stelle 
als Koordinierungs- und Fachstelle geschaffen. Katrin Bächle 
konnte zum 1. November ihre Arbeit aufnehmen. Wer Fragen hat, 
wie man einen Antrag stellt oder eine Projektidee hat und noch 
unsicher bezüglich der Umsetzung ist, kann sich jederzeit bei 
Katrin Bächle (Telefon: 07351 8021745, E-Mail: demokratie-le-
ben@kjr-biberach.de) melden. 
Weitere Informationen zur PfD sowie Fristen und Anträge gibt es 
unter www.kjr-biberach.de  
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Bezugsgebühr Jahresabo 23,20 Euro

Winterpause
in Ochsenhausen
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt Ochsenhausen macht in den  
Kalenderwochen 52/2022-01/2023 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 23.12.2022
Redaktionsschluss: 20.12.2022, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 13.01.2023
Redaktionsschluss: 10.01.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Hintergrund und bereits zugesagte Projektförderung 
Seit diesem Jahr gibt es im Landkreis Biberach im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ eine „Partnerschaft für 
Demokratie“. Diese wird sowohl vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Bi-
berach finanziell unterstützt. 
Im Rahmen der ersten Ausschreibung können sich die Fried-
rich-Uhlmann-Schule Laupheim, Gebhard-Müller-Schule Biberach, 
Geschwister-Scholl-Realschule Riedlingen, Dollinger Realschule 
Biberach und der Förderverein der Grundschule Attenweiler über 
eine Projektförderung freuen.
 

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule 
Bad Waldsee 

Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in Bad 
Waldsee? Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und 
interessierte Menschen.
Landwirtschaft im Nebenerwerb - 07. bis 08. Januar 2023
Themen sind aktuelle Entwicklungen in der Landwirtschaft und 
Informationen zur Neuausrichtung der Agrarförderung, Öffent-
lichkeitsarbeit und PR in der Landwirtschaft. Mit Impulsen von 
PR-ExpertInnen und Best Practice-Beispielen.
WaldseerWellnessWochenende für Frauen - 13. bis 15. Januar 
2023 und 20. bis 22. Januar 2023
Mehr bewegen, mehr leben, mehr spüren. An diesem Wochenende 
gönnen Sie sich Zeit, um Ihren Körper und Geist zu pflegen, ge-
winnen Abstand vom Alltag und lassen es sich einfach gut gehen.
Professionell kommunizieren im Ehrenamt - 14. bis 15. Ja-
nuar 2023
Mit kurzen Impulsvorträgen und Übungen bearbeiten Sie in der 
Gruppe Themen wie Auftreten, Körpersprache, Mimik, Stimme 
und Sprache. Dazu werden Praxisbeispiele aus Ihrer jeweiligen 
ehrenamtlichen Tätigkeit besprochen und gemeinsam eingeübt.
Anmeldung und weitere Infos zu diesen und allen anderen Se-
minarangeboten unter
www.schwaebische-bauernschule.de oder unter 07524/4003-0
 

Krippenkonzert am zweiten Weihnachts 
feiertag in Gutenzell 

In Gutenzell kann man auf eine lange Tradition weihnachtlicher 
Kirchenmusik zurückblicken – so war es schon zur Zeit des Zis-
terzienserklosters guter Brauch, in der Weihnachtszeit bei den 
Gottesdiensten festlich zu musizieren. In diese Tradition reiht 
sich auch der Musikverein Gutenzell mit seinem Krippenkonzert 
am zweiten Weihnachtsfeiertag ein. Gleichzeitig soll dieses Kon-
zert ein musikalischer Gruß an die vielen Besucher der bekannten 
Barockkrippe sein. 
Mit „Festliche Fanfaren“ von Gottfried Veit eröffnet das Blasor-
chester unter der Leitung von Joachim Wilhelm das Krippenkon-
zert. Des Weiteren kommen unter anderem „Schwabenland“ von 
Kurt Gäble, Stephin Merritts „Book of Love“ und Fantastica von 
Martin Scharnagl zur Aufführung. 
Natürlich werden auch wieder vertraute Weihnachtslieder erklin-
gen: So endet das Krippenkonzert traditionell mit dem gemeinsam 
gesungenen „Stille Nacht“. 
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist frei – eine 
Spende zugunsten der Gutenzeller Klosterkirche ist jedoch je-
derzeit herzlich willkommen. 
Der Musikverein Gutenzell wünscht Ihne frohe und besinnliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Musikverein Mühlhausen 

Einladung zum traditionellen Weihnachtskonzert 
Der Musikverein Mühlhausen lädt am ersten Weihnachtsfeiertag, 
Sonntag, 25.12.2022, um 20.00 Uhr zum jährlichen Weihnachts-
konzert in die Turn- und Festhalle Mühlhausen ein. Dirigent Tho-
mas Buse hat mit uns ein interessantes und abwechslungsreiches 
Programm gestaltet, das einen unterhaltsamen und festlichen 
Abend verspricht. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Sportclub Schönebürg 

Abteilung Theater 
Vorhang auf heißt es wieder, wenn die Theatergruppe des SC 
Schönebürg e.V. zwischen Weihnachten und Heilige drei Könige 
in der Kreuzberghalle den Dreiakter „ALLES NEU MACHT DER 
MAI“  aufführt. 
Gespielt wird der Dreiakter von Wolfgang Bräutigam in der Kreuz-
berghalle in Schönebürg. 
Veranstaltungstermine:  
29.12.2022 13:30 Uhr Kindervorstellung 
 20:00 Uhr Abendvorstellung 
30.12.2022 20:00 Uhr Abendvorstellung 
04.01.2023 13:30 Uhr Seniorenvorstellung (Kaffee & Kuchen) 
 20:00 Uhr Abendvorstellung 
05.01.2023 20:00 Uhr Abendvorstellung 
06.01.2023 20:00 Uhr Abendvorstellung 
Saalöffnung jeweils 1 Stunde vor Beginn 
  
Kartenvorbestellung unter 07353/3300 
12.12.2022 bis 16.12.2022 (Mo-Fr 18:00 – 20:00 Uhr) 
19.12.2022 bis 23.12.2022 (Mo-Fr 18:00 – 20:00 Uhr) 
27.12.2022 bis 28.12.2022 (Di-Mi 18:00 – 20:00 Uhr) 
  
Eintrittspreise: 
Abendvorstellung: 8,-€ 
Seniorenvorstellung: 5,-€ 
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich, 
www.sc-schoenebuerg.de 
 

Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Brasilien/Sao Paulo: 
15.01. – 02.03.23, Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und Mexi-
ko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023. Der Gegenbesuch ist mög-
lich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
 

Anzeigen

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Aspachstraße 33
88400 Biberach/Riß
Telefon 07351/44090-0
info@frommer-biberach.de

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in das neue Jahr wünscht Ihnen das Frommer Team

Endlich glücklicher Nicht-
raucher durch Hypnose oder 
nach den Feiertagen mit 
Hypnose zum Wunschgewicht 
ins neue Jahr!

Überzeugen Sie sich von 
meinen Dienstleistungen als 
Hypnose-Coach.

Gesundheitsprävention - 
Kurse für Systematische 
Entspannungstechniken!

Praxis zum Glück · Wolfgang Hirsch
Waldseer Strasse 19 / 88400 Biberach
Terminvereinbarung & Info unter:
07351·1 49 98 / 0157·51 98 09 41
praxis-zum-glueck@web.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

113,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

69,00 €
Größe: 90 x 60 mm

23

75,00 €
Größe: 90 x 65 mm

20

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsanzeige 
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog
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Hausarztpraxis
Dr. med. Uta-Maria Waldmann

Klosterstraße 14, Rot a. d. Rot, Tel. 0 83 95 - 15 58

Urlaub vom 27.11.22-05.01.23 
www.praxis-rot.de

1,5 Stunden Einsatz am Tag

Infos unter:
0751-2955-1666, info@merkuria.de, www.merkuria.de

500 € 

netto 
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Für unser Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091
www.zimmererzentrum.de

Das Bildungszentrum Holzbau sichert die 
Aus-, Fort- und Weiterbildung von 

Fachkräften des Zimmererhandwerks

Das sollten Sie mitbringen:

Verwaltungsfachkraft
für den Bereich Fort- und Weiterbildung (m/w/d)

Zu Ihren Aufgaben gehören:

- Aktive Assistenz und Zuarbeit der Fachbereichsleitung 
- Direkter dienstleistungsorientierter Kundenkontakt 
- Organisation von Seminaren von der Anmeldung bis zur 
  Abrechnung
- Zusammenarbeit mit internationalen Partnern

Den vollständigen Ausschreibungstext und Bewerbungsinformationen 
finden Sie auf unserer Homepage unter Service / Offene Stellen

- Ausbildung im kaufmännischen Bereich und/oder der 
  Büroorganisation
- Sicherer Umgang mit MS Office
- Englischkenntnisse 
- Freude am Umgang mit Menschen 

STELLENANGEBOTE

ÄRZTE
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Wir suchen Dich!

VertreterDruck+Verlag Wagner GmbH&CoKG BesonderheitText austauschen 
Größe (SPxMM)2x110 Ausgaben10602 Woche17/2022

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Ochsenhausen

für das Gebiet 1: August-Lämmle-Weg, Beim Fuchshölzle, Fuchsfeldstraße, Im Schnäbeler, 
Scheff elstraße, Silcherweg, Urbanstraße, Ziegelstadelweg, u.a.  

• Ab 01.01.2023
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 2,5 Stunden
• Vergütung nach Laufzeit 
• Erscheinungstag ist Freitag
• Anlieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

IMMOBILIEN VERKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


